
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der Junioren Db  
vom 9. Juni 2018 

__________________________________________________________________________ 
 
 
 

FC Entfelden  :  FC Rothrist Db   6:3 (0:2, 4:0, 2:1) 
 
 
Sportplatz : Schützenrain, Oberentfelden 
Schiedsrichter : Raffael Scherer, Oberentfelden 
 
 
Tore 
08. Min. 0:1 
20. Min. 0:2 
29. Min. 1:2 Mele Dario 
33. Min. 2:2 Kllokoqi Molos 
43. Min. 3:2 Freund Dominik 
48. Min. 4:2 von Arx Julien 
53. Min. 4:3 Eigentor Mele Dario 
64. Min. 5:3 Alkhaled Ahmad 
73. Min. 6:3 Freund Dominik 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Robin Hasenberg, Gianluca Angioini, Dominik Nrejaj, Guilherme Vercillo, 
Alkhaled Ahmad, Shpejtim Mulaj, Marlon Cescato, Serhat Cicek, Nurudin Muhaxheri 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Elia Preisig, Julien von Arx, Dario Mele, Dominik Freund, Albnor Muslija, 
Molos Kllokoqi 
 
Abwesende FC Entfelden 
Patrik Uka, Danny Cotrone (beide nicht im Aufgebot) 
 
 
 

Sinnbildliches Auf und Ab 
 
Am Samstag, 9. Juni 2018, trafen die Junioren Db des FC Entfelden auf dem 
heimischen Sportplatz Schützenrain in Oberentfelden im letzten Spiel der Saison 
2017/2018 auf ihre Altersgenossen vom FC Rothrist. 
 
Das Ziel des Spiels war allen klar. Ein Sieg musste her, da es für einige Spieler das 
letzte Spiel bei den D-Junioren war, für gewisse das letzte bei den Junioren Db aber 
mit Garantie das letzte in genau dieser Mannschaftszusammensetzung. 
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Die Entfelder versuchten von Beginn weg ein hohes Tempo anzuschlagen. 
Besonders Serhat Cicek drängte sich mit drei Abschlussversuchen in den Minuten 1, 
2 und 4 in den Vordergrund, doch seine Schüsse gingen drüber, daneben oder 
wurden von der guten Keeperin der Rothrister gehalten. Ab da kamen die Gäste aus 
Rothrist besser ins Spiel und in der 7. Minute fehlte nur wenig zum Führungstreffer. 
Der Schuss aus halblinker Position ging aber vorbei. In der 8. Minute machte es der 
Gegner besser und ging mit einem schönen Abschluss über Robin Hasenberg 
hinweg mit 0:1 in Führung. Wer nun auf eine Reaktion des Heimteams gespannt war, 
sah sich getäuscht. In der 13. Minute verfehlte ein Abschluss vom FC Rothrist erneut 
das Ziel. In der 20. Minute, nachdem Entfelden Shpejtim Mulaj, aufgrund von 
Übelkeit, ersatzlos vom Platz genommen wurde, fiel der nächste Gegentreffer. 
Diesmal ging ein fataler Fehler von Abwehrchef Gianluca Angioini voraus, 0:2. Nur 
eine Minute nach dem Gegentreffer, in Minute 21 hatten die Rothrister die nächste 
Möglichkeit, doch erneut verfehlten sie das Ziel. In der 24. Minute war es dann aber 
knapper, denn nur der Pfosten rettete die Entfelder vor einen noch grösseren 
Rückstand. So ging es mit einer 0:2-Drittelsführung für die Gäste in die erste Pause. 
 
Das Drittel war natürlich auf ganzer Linie eine Enttäuschung, es blieben aber noch 
zwei Drittel um das Resultat zu drehen und die Saison mit einem Sieg zu beenden. 
Mit den Wechseln von Shpejtim Mulaj, Ahmad Alkhaled, Serhat Cicek, Marlon 
Cescato, Nurudin Muhaxheri sowie Dominik Nrejaj zu Albnor Muslija, Dario Mele, 
Molos Kllokoqi, Dominik Freund, Elia Preisig und Julien von Arx erhofften sich die 
Trainer die nötigen Impulse. 
 
Die erhoffte Reaktion blieb nicht aus, denn bereits in der 29. Minute konnte das 
Heimteam das Ergebnis auf 1:2 verkürzen. Dario Mele erzielte aus etwa 13 Metern 
einen herrlichen Treffer in die rechte hohe Torecke. Auch die nächsten beiden 
Chancen in den Minuten 30 und 31 gehörten den Entfeldern. Der bereits gegen 
Buchs auffällige Aktivposten verfehlte mit seinem Schuss das gegnerische Tor und 
der Abschluss von Elia Preisig wurde vom Gästetorhüter entschärft. In der 33. Minute 
machte es Molos Kllokoqi besser als seine Mitspieler, denn er traf mittels präzisem 
Flachschuss in die rechte untere Torecke zum 2:2. Guilherme Vercillo machte in der 
37. Minute mit einem Schuss ans Aussennetz auf sich aufmerksam. Nach 39 
Minuten versuchte Molos Kllokoqi seinen zweiten Treffer der Partie zu erzielen, er 
verfehlte das Tor mit seinem wuchtigen Schuss allerdings deutlich. Praktisch im 
Gegenzug hatte der FC Rothrist wieder einmal eine Chance, ihr Abschluss ging aber 
wie jener von Molos Kllokoqi zuvor daneben. 40 Minuten waren gespielt. In der 42. 
Minute versuchte es erneut Dominik Freund, leider war auch diesmal sein Schuss zu 
ungenau, doch nur eine Minute später machte er es deutlich besser. Mit seinem 
starken linken Fuss zirkelte er den Ball aus halbrechter Position in die linke hohe 
Torecke. Ein wunderbares Tor, welches das Heimteam nach 43 Minuten erstmals in 
Führung brachte. Und diese hätte in der 44. Minute bereits ausgebaut werden 
können, doch Dominik Freund machte den ultimativen Aluminiumtest, sein erster 
Abschluss landete an der Latte und praktisch im Nachschuss traf er noch den 
Pfosten. Nach einem Pass von Julien von Arx kam Elia Preisig in der 47. Minute aus 
halblinker Position zum Abschluss. Aber auch sein Schuss ging daneben. Nach 48 
Minute durften die Entfelder den Treffer zum 4:2 bejubeln. Nach tollem Zuspiel von 
Dominik Freund versenkte Julien von Arx den Ball eiskalt im Tor der Gäste. Mit 
diesem Ergebnis ging es in die letzte Drittelpause. 
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Das Ergebnis konnte aus Sicht des Heimteams gedreht werden, der Sieg war aber 
noch in weiter Ferne, denn der FC Rothrist zeigte eine tolle Leistung und kämpfe 
unaufhörlich weiter. So war die Devise klar, es sollte möglichst rasch das Tor zum 
5:2 gesucht werden. 
 
In unveränderter Aufstellung begann das letzte Drittel der Saison und die erste 
Chance bot sich nach 52 Minuten Elia Preisig. Sein gut platzierter Schuss wurde von 
der Gästekeeperin aber toll entschärft. In der 53. Minute fiel dann das 3:4 aus Sicht 
der Gäste, Dario Mele lief in eine scharfe Hereingabe der Gäste und lenkte den Ball 
unglücklich ins eigene Tor ab. Robin Hasenberg im Tor hatte keine Abwehrchance. 
Gleich nach dem Anstoss nach dem Gegentreffer bot sich Dominik Freund die 
Chance den bisherigen Abstand wieder herzustellen, doch sein Abschluss, nach 
Vorarbeit von Molos Kllokoqi, ging ein weiteres Mal daneben. In der gleichen Minute 
wurde auch noch ein Abschluss von Julien von Arx gehalten. Robin Hasenberg hatte 
bis dato nicht viel zu tun, in den Minuten 55 und 56 durften sich aber seine 
Vorderleute bei ihm bedanken, denn er entschärfte zwei aussichtsreiche Chancen 
der Gäste und hielt somit die knappe Führung fest für seine Farben. Julien von Arx 
hatte in der 57. Minute die nächste Chance für das Heimteam. Leider war auch sein 
Abschluss zu ungenau und ging daneben. Mit den Einwechslungen von Dominik 
Nrejaj, Serhat Cicek und Ahmad Alkhaled für Guilherme Vercillo, Julien von Arx 
sowie Albnor Muslija wollten die Trainer nochmals neue Energien erzeugen. Dominik 
Freund schien diese Energie zu spüren, denn nach einem Pass von Ahmad Alkhaled 
kam er in der 61. Minute zum Abschluss und scheiterte nur knapp. In der 62. Minute 
hatte Dominik Freund gleich die nächste Chance, dieses Mal scheiterte er an der gut 
reagierenden Torhüterin der Rothrister, sie konnte den Ball allerdings nur nach vorne 
abprallen lassen und da stand Ahmad Alkhaled goldrichtig und hatte keine Mühe den 
Ball zum 5:3 im Tor zu versenken. Dominik Freund war an diesem Samstag 
unermüdlich, in der 65. Minute ging die nächste Chance wieder auf sein Konto, er 
fand seine Meisterin in der gegnerischen Torfrau, welche seinen Abschluss 
entschärfen konnte. Die Einwechslungen von Marlon Cescato und Nurudin 
Muhaxheri für Gianluca Angioini sowie Elia Preisig sollten eine Anerkennung für die 
Mühen der langen und anstrengenden Saison sein für die beiden. Marlon Cescato 
hatte auch gleich die erste gute Chance in der 67. Minute. Er wurde von Ahmad 
Alkhaled mustergültig freigespielt, sein Abschluss rollte aber knapp am linken 
Pfosten vorbei ins aus. Ahmad Alkhaled selber hatte in der 69. Minute die nächste 
Chance. Er kam nach einer guten getimten Flanke von Serhat Cicek per Kopf an den 
Ball, welcher aber übers Tor flog. Der letzte Wechsel der Saison wurde Shpejtim 
Mulaj zu Ehren, er wurde für Molos Kllokoqi eingewechselt. Nach 72 Minuten hatten 
die Rothrister noch eine Chance. Ihr Abschluss fand den Weg ins Tor allerdings nicht 
mehr, der Schuss landete halbhoch im rechten Aussennetz. Nach 73 Minuten wurde 
Dominik Freund nochmals für seinen riesigen Aufwand belohnt. Nach tollem Zuspiel 
von Dario Mele konnte er das 6:3 erzielen. Selten war ein Treffer verdienter. In der 
letzten Minute des Spiels traf Serhat Cicek nochmals den Pfosten und mit der letzten 
Aktion der Partie scheiterte Marlon Cescato nochmals freistehend vor dem Tor der 
Gäste. Er dachte ein wenig zu sehr nach und scheiterte dadurch. So blieb es beim 
6:3 für das Heimteam. 
 
Der Sieg für die Junioren Db des FC Entfelden ging über die gesamten 75 Minuten 
sicherlich in Ordnung, dem FC Rothrist Db gebührt allerdings ein grosses 
Kompliment für diese aufopfernde und mutige Leistung. 
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Die Saison 2017/2018 geht mit einem Erfolg zu Ende. Die Mannschaft wird am 
Schluss der Rückrunde auf dem dritten oder vierten Platz auf der Tabelle rangiert 
sein. Im Vergleich zur Herbstrunde ist dies eine Steigerung. Bravo! 
 
Elia Preisig, Gianluca Angioini, Elia Preisig, Serhat Cicek, Guilherme Vercillo, 
Dominik Nrejaj, Marlon Cescato und Julien von Arx steigen mit Jahrgang 2005 zu 
den C-Junioren auf. Einige werden eine Chance bei den Junioren Da erhalten und 
der Rest bleibt hoffentlich zusammen bei den Junioren Db. Wir Trainer wünschen 
allen Junioren viel Erfolg, viel Freude und viele unvergessliche Momente auf ihrem 
weiteren fussballerischen Werdegang. Wir werden Euch sicherlich immer wieder Mal 
auf einem Fussballplatz in Ober- oder Unterentfelden beobachten. Bleibt dran und 
gebt niemals auf. 
 
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei sämtlichen Eltern und weiteren 
Angehörigen für den unglaublichen Support bedanken. Es war eine Freude zu 
sehen, mit welchem Enthusiasmus ihr eure Kinder unterstützt habt, mitgelitten habt 
und sicherlich auch den einen oder anderen Schweisstropfen über die Stirn laufen 
lassen musstet. Vielen, vielen Dank an dieser Stelle für ein tolles Jahr! Auch euch 
wünschen wir weiterhin alles Gute und weiterhin viel Freude bei der Begleitung und 
Beobachtung Eurer Kinder. 
 
Bericht von Dominique Wallimann / Daniel Binder 


